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ergänzt werden musste, kennzeichnete man die Tren/
nungslinie durch Einzüge von braunen Klinkerstreifen.
Alle Mauerkronen erhielten wenige Grad Neigung,
um dem Wasser den Ablauf zu ermöglichen, und

beidseitig Zementkanten, um mutwilligen Händen das

Handwerk zu legen. An einzelnen Stellen waren

Treppen für das Übersteigen der Mauerzüge nötig. Sie

wurden in Beton erstellt und von der Mauer einige
Zentimeter abgerückt, um sie völlig als modernes Hilfs/
mittel zu kennzeichnen. Alle Aussenseiten der ergänzten
Mauermäntel wurden mit Weisskalk ausgefugt. Pläne,

Profilzeichnungen und Photos sind im SLM. - H. S.

KORRIGENDA

Durch ein Versehen der Druckerei sind die Clichés auf den Seiten 112 und 114 dieses Bandes verwechselt

worden. Das Cliché auf Seite 112 gibt, wie der aufmerksame Leser schon festgestellt haben wird, den Grund/
riss der Kapelle St. Benedikt im Somvix wieder, das Cliché auf Seite 114 denjenigen der Christkatholischen
Kirche von Obermumpf.
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